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Jörg Bülow (SHGT)
Von: Pressestelle@SozMi.landsh.deGesendet: Freitag, 23. Juli 2021 16:41An: VLStK-MailGrp.06LN-Luebeck@stk.landsh.deBetreff: Bitte um Unterstützung der Impfkampagne in Schleswig-Holstein: Gemeinsam die Gesundheit schützen!

Ministerium für Soziales, Gesundheit,  Jugend, Familie und Senioren  
des Landes Schleswig-Holstein  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit dem heutigen Schreiben möchte das Gesundheitsministerium Sie um Ihre tatkräftige Unterstützung im 
Rahmen der Impfkampagne in Schleswig-Holstein bitten. Die Impfkampagne in Schleswig-Holstein läuft 
auf Hochtouren. Bislang (Stand 23.07.) haben sich 64,2% aller Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-
Holsteiner mindestens einmal und 50,4% vollständig impfen lassen.  
 
Damit wir in Schleswig-Holstein einen Gemeinschaftsschutz erreichen, müssen sich noch ca. 400.000 
Menschen impfen lassen, die bisher noch nicht erreicht wurden, denn erst ab einer Impfquote von 85% 
besteht diese laut Robert-Koch-Institut. Anders als noch vor wenigen Wochen, ist mittlerweile ausreichend 
Impfstoff vorhanden, so dass alle, die sich impfen lassen möchten, dies auch tun können! 
   
Noch wissen jedoch nicht alle Menschen im Land, wo sie sich informieren können oder auf welchem Weg 
sie jetzt am schnellsten an einen Impftermin gelangen. Daher dürfen wir Sie ganz herzlich um Ihre 
Unterstützung bitten: Helfen Sie uns, die Impfangebote im Land in Ihrer Mitgliedschaft und Ihren 
Netzwerken bekannt zu machen, damit möglichst viele Menschen in Schleswig-Holstein die Chance 
ergreifen und sich impfen lassen! Sie finden untenstehend einen Muster-Informationstext, den Sie gerne 
per E-Mail an Ihre Verteiler senden können. 
 
Grundsätzlich bestehen drei Möglichkeiten, um in Schleswig-Holstein an einen Impftermin zu kommen: 

1.    Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte 
Wie bei vielen anderen Impfungen auch, kann man sich auch für die Impfung gegen das SARS-
CoV2-Virus einen Termin beim Arzt/ Ärztin seines Vertrauens geben lassen, z.B. beim Hausarzt.  

 
2.    Impfzentren 

Die Registrierungslisten für die 28 Impfzentren in Schleswig-Holstein sind zwischenzeitlich 
abgearbeitet. Jeder Schleswig-Holsteiner und jede Schleswig-Holsteinerin, die sich für einen 
Impftermin in einem der Impfzentren registriert hatte, hat bereits ihre Erstimpfung erhalten oder nun 
einen Termin zugewiesen bekommen. Aus diesem Grund bieten die 28 Impfzentren nun vermehrt 
offene Impfaktionen (ohne Anmeldung, ohne Termin) für alle vorhandenen Impfstoffe an. Diese 
werden individuell nach Auslastungslage angeboten und kommuniziert. Also achten Sie auf die 
Kommunikation Ihrer Kommune vor Ort! Seit dieser Woche ist es in den Impfzentren auch wieder 
möglich, über das Impfportal www.impfen-sh.de direkt seinen Wunschtermine im Impfzentrum der 
Wahl zu buchen.  

 
3.    Mobile Teams vor Ort 
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In Zusammenarbeit mit interessierten öffentlichen, wirtschaftlichen und zivilgesellschaftlichen 
Akteuren, wie den Kommunen, Hochschulen, Berufsverbänden, Vereinen oder 
Verkehrsunternehmen fanden bzw. finden offene Impfaktionen durch mobile Teams im Land statt. 
Achten Sie auch hier auf die Informationen vor Ort.  
Wenn Sie gerne vor Ort selbst eine niedrigschwellige Impfaktion mit lokalen Akteuren und Vereinen 
organisieren wollen, können wir Ihnen gerne ein mobiles Impfteam zur Verfügung stellen. Wenn Sie 
an einem Tag 100-150 Personen erreichen, prüfen wir gerne, ob hierfür Kapazitäten bei den 
mobilen Teams zur Verfügung stehen. Bitte bedenken Sie, dass fünf Wochen später auch die 
Zweitimpfung organisiert werden muss oder alternativ der Impfstoff von Johnson und Johnson 
(Einmalimpfung) genutzt werden kann. Sie haben Interesse an einer solchen mobilen Impfaktion? 
Dann schreiben Sie uns eine E-Mail unter: impftermine@sozmi.landsh.de.  

 
 
Informationen zur Impfung 
Viele Kinder und Jugendliche treibt aktuell die Frage um, ob auch sie sich impfen lassen sollten. Mit 
Entscheidung der Europäischen Arzneimittelagentur (EMA) vom 28.05.21 wurde der Impfstoff von 
BioNTech/Pfizer auch für 12- bis 15-Jährige zugelassen. Da die aktuelle Empfehlung der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) die Impfung nur für Kinder mit bestimmten Risikofaktoren beinhaltet, ist die 
Inanspruchnahme einer Impfung für alle anderen eine persönliche Abwägungsentscheidung von Eltern und 
Kindern, ggf. nach Rücksprache mit dem Arzt. Damit all diejenigen, die sich für eine Impfung entscheiden, 
diese auch bekommen, ist dies ist auch in allen Impfzentren in Schleswig-Holstein für Kinder ab 12 Jahren 
möglich oder nach Absprache beim Arzt. Eltern sollten ihre Kinder zu einem solchen Termin begleiten.  
 
Aktuelle Informationen zur Corona-Impfung finden Sie jederzeit online unter www.schleswig-
holstein.de/coronavirus-impfung. Hier finden Sie auch mehrsprachige Informationen (Englisch, Russisch, 
Türkisch und Arabisch) rund um die Corona-Schutzimpfung.  
Oder Sie folgen uns in den sozialen Netzwerken. Sie finden uns bei Facebook, Twitter und auf Instagram. 
Unterstützt durch prominente Gesichter informieren wir hier über die Impfung, kommunizieren kurzfristige 
Impfangebote und die wichtigsten Neuigkeiten rund um die Impfkampagne. Sie sind herzlich eingeladen, 
die dortigen Informationen und Videos über Ihre Kanäle zu teilen. So erreichen wir gemeinsam mehr 
Menschen! 
 
Darüber hinaus können Sie zur Information vor Ort auch Postkarten zur Impfkampagne bestellen, um sie 
vor Ort auszulegen oder zu verteilen. Die Karten können Sie hier kostenlos bestellen (solange der Vorrat 
reicht) und auch als Druckvorlage herunterladen. 
Bitte sein Sie Multiplikator für die Impfkampagne in Schleswig-Holstein und teilen Sie die Informationen 
über Ihre Kanäle und Verteiler. Damit tragen Sie zum Schutz der Gesundheit für viele Menschen im Land 
bei. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Gesundheitsministerium Schleswig-Holstein 

 
Vorschlag Muster-Email/-Baustein: 
Anrede, 
„Deutschland krempelt die Ärmel hoch“ unter diesem Slogan steht die Impfkampagne des Bundes, an der 
sich auch das Land Schleswig-Holstein beteiligt. Die Kampagne läuft auf Hochtouren, das Land wirbt über 
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die Bundeskampagne hinaus ergänzend auf allen Kanälen für die Corona-Schutzimpfung. Diese 
Anstrengungen möchten wir mit dieser E-Mail unterstützen. Zwischenzeitlich steht ausreichend Impfstoff 
zur Verfügung und jeder kann kurzfristig über www.impfen-sh.de seinen Wunsch-Impftermin buchen, 
zudem bieten Impfzentren offene Impfaktionen ohne vorherige Terminvereinbarung an. In zahlreichen 
Kommunen gibt es außerdem Impfangebote über mobile Teams, achten Sie dafür auf Informationen direkt 
bei Ihnen vor Ort oder in sozialen Netzwerken. Wir alle können jetzt zur Überwindung der Pandemie 
gemeinsam einen Beitrag leisten. Noch sind in Schleswig-Holstein nicht genug Menschen geimpft oder zur 
Impfung angemeldet, um den notwendigen Gemeinschaftsschutz zu erreichen. Machen Sie mit, lassen Sie 
sich impfen und schützen sich und andere – auch diejenigen, die sich nicht impfen lassen können! 
Aktuelle Informationen zur Corona-Schutzimpfung finden Sie auch online auf den Seiten des Landes unter 
www.schleswig-holstein.de/coronavirus-impfung oder www.impfen-sh.de. Hier finden Sie auch 
mehrsprachige Informationen (Englisch, Russisch, Türkisch und Arabisch). Oder Sie schauen bei 
Facebook, Twitter und auf Instagram auf den Kanälen des Landes, hier finden sie ebenso aktuelle 
Informationen zur Corona-Schutzimpfung wie auch kurzfristige Informationen zu aktuellen Impfangeboten.  
Wenn Sie Fragen rund um die Corona-Schutzimpfung haben, wenden Sie sich gerne direkt per E-Mail an 
das Land unter impftermine@sozmi.landsh.de. 
Schlussformel der versendenden Organisation  


